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→  Erinnerung: Kinderfasnacht am 27. Januar 2024
→  Rathaussturm der Grüntenhexen am 8. Februar 2024
→  Straßensperrung zum Nachtumzug!

Schon gesehen? Burgberg ist für die Fasnacht gerüstet.
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Liebe Burgbergerinnen und Burgberger,

anders als in manch anderer 
Allgäuer Gemeinde müssen 
wir uns derzeit nicht über 
Wirtshaussterben Sorgen 
machen. Im Gegenteil, mit der 
Wiedereröffnung der „Stuben 
Burgberg“ hat ein weiterer 
gastronomischer Treffpunkt 
insbesondere für unsere ein-
heimische Bevölkerung seine 
Pforten geöffnet.

Im Namen der Gemeinde 
wünsche ich Sonja und Al-
bert Gilb alles Gute, viele zu-
friedene Gäste und dass alles 
so läuft, wie sie sich das vor- 
stellen. 

Demonstrationen waren in un-
serer Region über viele Jahre 
hinweg eher eine Seltenheit. 
Beginnend mit den „Bauern-
protesten“ in den letzten Wo-
chen äußern nun vermehrt 
auch Handwerker, Fuhrunter-
nehmen und der Hotellerie- 
und Gaststättenverband ih-
ren Unmut. Am vergangenen 

Sonntag haben die Proteste 
nun bei uns in Agathazell ihren 
Höhepunkt erreicht. 
Das Demonstrationsrecht ist 
in unserer Verfassung klar ge-
regelt und steht somit jedem 
zu. Ein „gesunder“ Protest ge-
gen einzelne Maßnahmen ist 
legitim, wenn aber gegen un-
sere demokratischen Grund-
werte demonstriert wird, ist 
dies nicht mehr akzeptabel. 
Gerade deshalb war es für die 
Initiatoren kein leichtes Un-
terfangen, eine Kundgebung 
in dieser Größenordnung zu 
organisieren. Denen, die sich 
hier in die erste Reihe stellen 
und Verantwortung überneh-
men, gilt meine volle Unter-
stützung und mein größter 
Respekt.

Friedlich, aber bestimmt 
wurde am vergangenen Wo-
chenende dem Ärger über 
die jüngst bekannt geworde-
nen Pläne unserer Bundes-
regierung Luft gemacht. Die 
Verunsicherung und die Zu-
kunftssorgen der Bürgerinnen 
und Bürger sind gewachsen. 
In dieser krisenhaften Zeit 
gelingt es unserer Regierung 
derzeit leider nicht, die richti-
gen Signale zu setzen, um das 
Vertrauen wieder zu stärken. 
Als prominentesten Gastred-
ner konnten die Veranstalter 
den bayerischen Wirtschafts-
minister Hubert Aiwanger 
am Rednerpult begrüßen. 
Entsprechend groß war der 
Andrang von rund 3000 Be-
suchern und rund 500 Trakto-
ren und Sattelschleppern.
Doch was kommt nach den 
Wochen des Protests? Es 
wird weiter verhandelt und 
teilweise wird gerade Be-
schlossenes wieder verwor-
fen. Das Milliardenloch im 
Bundeshaushalt begleitet uns 
weiter. 
Einsparungen werden kom-
men müssen, die wiederum 
zu Unzufriedenheit führen und 
Parteien außerhalb der bür-
gerlichen Mitte stärken. 
Unseren demokratischen 
Parteien muss es gelingen, 
das Vertrauen in die Politik zu-
rückzugewinnen. Nur so kann 

den populistischen Parteien, 
die dem Volk nach dem Mund 
reden, aber keine Lösungen 
anbieten, Einhalt geboten 
werden.

Herzliche Grüße 
aus dem Rathaus,

André Eckardt
Erster Bürgermeister

RATHAUS

Rathaussturm der Grüntenhexen

Noch 12 Johr kreativer Pause, 
brücht’s am Gumpige z’ Burg- 
berg wieder a Sause!
D’ Gmuindsrot hot lang gnue 
a Rueh ghet vu is,
drum wered mir d’ Krawatta 
abschniede gonz gwies.
Am 8. Februar 2024,  um 
15.61 Uhr.
Kummed mir mit Musik und 
Gschrei,
zum Rathaussturm am Dorf-
platz vorbei.
D’ Hexekessel brodelt und sorgt 
für d’ Verpflegung vu d’ Gäst,
mir freued is uf a morz Fest!

Bujazzel auf! 
D’ Grüntenhexen

Straßensperrung zum Nachtumzug 
am 10. Februar 2024

Anlässlich des diesjährigen Nachtumzugs am Samstag, 
den 10. Februar 2024, wird es wieder zu Verkehrsbehinde-
rungen im Ortsbereich Burgberg kommen.

Die Ortsdurchfahrt ist von 10. Februar, 13.00 Uhr bis 
11. Februar, 12.00 Uhr komplett gesperrt. Eine Umleitung 
innerorts ist nicht möglich. Ebenfalls sind verschiedene 
Ortsstraßen ab 16.30 Uhr für Anlieger und Gäste nicht 
mehr erreichbar.

Entlang der Umzugsstrecke sowie an den Zu- und Ab-
fahrtswegen werden alle Anlieger gebeten, keine Fahr-
zeuge auf der Straße abzustellen und die Halteverbote 
unbedingt einzuhalten. Nur so kann ein sicheres und un-
gehindertes Durchkommen von Umzugsteilnehmern, Ret-
tungsdiensten und Gästen gewährleistet werden.

Für Besucher des Umzuges werden Parkmöglichkeiten an 
den Ortseingängen geschaffen. Wir bedanken uns bereits 
im Voraus für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!
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30 Jahre Weihnachtstrucker! Voller Erfolg!

Die Sammelaktion der Johan-
niter Weihnachtstrucker wurde 
auch im Dezember 2023 wie-
der sehr gut angenommen. 
Die Burgberger Bürger haben 
fleißig gepackt sodass die Fir-
ma Martin die sich als Sam-
melstelle zur Verfügung ge-
stellt hat stolze 80  Pakete an 
die ehrenamtlichen Helfer der 
Johanniter übergeben konn-
te. Zusätzlich als finanzielle 
Unterstützung überreichte die 
Firma Martin eine Geldspende 
in Höhe von 500 Euro für Die-
sel- und Mautkosten.
Mehr als 100  ehrenamtliche 
Weihnachtstrucker-Fahrer 
und zahlreiche Helfer nehmen 
jedes Jahr eine mehrtätige 
Reise und viele Fahrtkilometer 
auf sich um Kindern ein Lä-

cheln zu schenken. Die Hilfe 
geht vor allem nach Südost-
europa und ein Teil der Pake-
te bleibt auch in Deutschland 
und wird über die Tafeln ver-
teilt.
Durch virtuelles und reales 
Packen sind 2023  insgesamt 
70.241  Päckchen zusam-
mengekommen. In 30 Jahren 
Weihnachtstrucker ist dies ein 
absoluter Rekord!
Herzlichen Dank an alle Bür-
gerinnen und Bürger die das 
Projekt in diesem Jahr wieder 
mit zahlreichen gespendeten 
Paketen unterstützt haben.
Weitere Spendenmöglichkei-
ten sowie Informationen gibt 
es im Internet unter www.
johanniter.de/weihnachts- 
trucker.

Informationsveranstaltung: „In kleinen Schritten 
zur barrierefreien (Ferien-)Wohnung“

Sie möchten Ihre Wohnung 
barrierefreier gestalten? Für 
Erleichterungen im Alter, für 
ein Familienmitglied mit einer 
Einschränkung oder auch ein-
fach schrittweise vorsorglich 
beim nächsten Umbau oder 
der nächsten Renovierung?
Sie vermieten Zimmer oder 
eine Ferienwohnung und 
möchten auch Gästen mit 
Einschränkungen, aber auch 
Senioren und Familien den 
Aufenthalt angenehmer ge-
stalten? Wie können Sie in 
der Unterkunft Barrieren aus 
dem Weg räumen und mehr 
Komfort und Erleichterungen 
anbieten?
Doch wo liegen die Unter-
schiede zwischen barrierefrei 
und rollstuhlgeeignet? Sind 
bestimmte Gesetze und An-
forderungen zu beachten? 
Und: wie barrierefrei ist Ihre 
Wohnung vielleicht schon?
Wir haben die Architektin Ste-
fanie Schleich eingeladen, die 
für die Beratungsstelle Barrie-
refreiheit der Bayerischen Ar-
chitektenkammer arbeitet. Sie 
wird uns erläutern, wie sich 

Wohnungen barrierefrei um-
bauen und gestalten lassen. 
Dabei müssen technische 
und bauliche Lösungen nicht 
immer teuer sein.
Auch Förderungsmöglichkei-
ten werden aufgezeigt und es 
wird genug Zeit für eigene/in-
dividuelle Fragen sein.

WANN: Donnerstag, 1. Fe-
bruar 2024,  von 16.00  bis 
17.30 Uhr.

WO: Markthaus Burgberg, 
1. Obergeschoss (nicht bar-
rierefrei).

WER: Stefanie Schleich, 
Architektin und freie Bera-
terin der Beratungsstelle 
der ByAK – Beratungsstel-
le Barrierefreiheit Bodolz / 
Lindau (B) – Bereich Schwa-
ben

Der Vortrag ist kostenfrei!

Auf Ihr Kommen freuen sich:
Andrea Herz, Behinderten- 
beauftragte Burgberg
Erika Megerle, Senioren- 
beauftragte Burgberg
Carmen Bachmann, Tourist- 
Info Burgberg

Moosweg 4 ≈ 87545 Burgberg ≈ ✆ 08321-609444,
Fax 08321-609445 ≈ info@herz-wesch.de ≈ www.herz-wesch.de

HERZ WESCH
H e i z u n g · s a n i Tä r · s o l a r

&

Planung und ausführung von:
 Bädern

 Heizungs- und Solaranlagen

 Kontrollierten Wohnraumlüftungen

 Koordination von Fremdgewerken

Anmeldungen für das Kita Jahr 2024/2025

Sie benötigen für ihr Kind einen 
Kindergarten oder Krippen-
platz in Burgberg? Dann sind 
sie bei uns genau richtig!
Anmeldeanfragen bitte ab so-

fort bis 15. Februar 2024 per 
Mail an die Kita Leitung, Alice 
Stemer-Alt, kita.burgberg@ 
bistum-augsburg.de.
Den Anmeldebogen finden sie 
online über unsere Homepage 
der Gemeinde Burgberg, wenn 
sie möchten senden wir ihnen 
den Bogen gerne per Mail zu.
Wenn sie noch Fragen haben, 
stehen wir ihnen unter der Tele-
fonnummer (08321) 83544 per-
sönlich zur Verfügung.

03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+Wohnwagen

Rentner-Ehepaar sucht
2,5- bis 3-Zi.-Wohnung

in Burgberg
65-80 m2, keine Haustiere, Nicht-
raucher, mit Balkon/Terrasse,

Stellplatz/Garage!
0172 9128689
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Erfolgreicher Rückrundenauftakt für die Badmintonspieler

Zum ersten Spiel der Rückrun-
de stand die Erste ihrer Part-
nermannschaft Haldenwang 
gegenüber. Das erste Herrend-
oppel mit Michi Gehr und Jörn 
Danberg legte gut vor und hol-
te sich den ersten Punkt. Farid 
Jafari-Asl und Norbert Mayr 
gewannen ebenfalls eindeu-

tig das zweite Herrendoppel. 
Auch das Damendoppel mit 
Kathi Kuisle und Steffi Keith 
ließen ihren Gegnerinnen kei-
ne Chance und sicherte sich 
den dritten Punkt. Die Mann-
schaft hatte einen Lauf: Michi 
und Farid gewannen überlegen 
ihre Einzel und Steffi erkämpf-
te sich den sechsten Punkt für 
die Mannschaft. Das Mixed 
mit Norbert und Kathi machte 
schließlich das 7:1, sodass die 
Mannschaft beim anschlie-
ßenden Abendessen auf den 
wohlverdienten ersten Sieg der 
Rückrunde anstoßen konnte.
Die Zweite hatte noch eine 
Schonfrist und konnte die 
Rückrunde mit zwei Freund-
schaftsspielen einläuten. Zu-

erst ging es gegen den TSV 
Aichach II. Thomas Wester-
mann und Riccardo Karlinger 
fuhren den ersten Punkt im 
ersten Herrendoppel für die 
Mannschaft ein. Das zweite 
ging unausgespielt auf das 
Konto der Burgberger, da die 
Gegner mit einem Herren zu 
wenig antraten. Das Damen-
doppel mit Silvana Plock und 
Claudia Erb führten die Sie-
gesserie fort und Christa Kor-
te sicherte sich den vierten 
Punkt. Über Sieg oder Unent-
schieden entschied dann das 
Mixed mit Axel Mesek und 
Claudia – in drei spannenden 
Sätzen machten sie schließlich 
den Sack zu und verhalfen der 
Mannschaft zum 5:3.

Im zweiten Match 
musste die Zwei-
te gegen den TSV 
Aichach antreten. 
Auch hier gingen das erste 
Herrendoppel mit Thomas und 
Oli Schwarz und das zweite 
ebenfalls wieder unausgefoch-
ten auf das Konto der Burg-
berger. Alle drei Herreneinzel 
konnten Thomas, Jürgen und 
Riccardo für sich entscheiden. 
Das Mixed mit Axel und Clau-
dia rundete schließlich das Er-
gebnis zu einem grandiosen 
6:2 ab.
Die Burgberger hätten die 
Rückrunde nicht besser star-
ten können und schauen ge-
spannt auf die kommenden 
Spiele.

Die Zweite Mannschaft.

Ist mein Hausdach für Solarenergie geeignet? 
Lohnt sich eine Solaranlage auf meinem Dach?

Das Solarkataster Oberallgäu 
liefert Ihnen die Antwort.

Erneuerbare, saubere Energie 
aus der Kraft der Sonne steht 
uns praktisch unbegrenzt zur 
Verfügung – wir müssen Sie 
nur nutzen! Mit Investitionen in 
Solarenergie für die Stromer-
zeugung, Heizung oder Warm-
wasser können Sie Ihre Ener-
giekosten langfristig senken 
und werden unabhängig.

Das Solarkataster Oberall-
gäu zeigt für jedes Gebäude 
im Landkreis, welche Erträge 
mit einer Photovoltaik- oder 
Solarthermieanlage auf dem 
Hausdach zu erwarten sind. 
Das Online-Tool ermöglicht es 
Ihnen ganz einfach, Ihre eige-
ne PV-Anlage detailliert zu pla-
nen und den Stromertrag zu 
berechnen. Hier erfahren Sie, 

welchen Anteil des Solarstroms 
Sie selber nutzen können, wie 
sich ein Batteriespeicher aus-
wirkt und mit welchem wirt-
schaftlichen Nutzen Sie rech-
nen können.

Schritt für Schritt 
zur eigenen PV-Anlage
1.  Eignung und Ertragsmöglich-

keiten mit dem Solarkataster 
überprüfen.

2.  Beratung und Angebote ein-
holen und mit Fachexperten 
die perfekte Anlage für Ihre 
Bedürfnisse planen.

3.  Finanzierung sichern und 
Aufträge vergeben.

4.  Anlage beim Netzbetreiber 
und der Bundesnetzagentur 
anmelden und das Finanz-
amt informieren.

5.  Anlage vom Fachmann in 
Betrieb nehmen lassen und 
versichern.

6.  Das Gefühl genießen, unab-
hängig zu sein und sauberen 
Strom selbst zu produzieren.

Kontakt und Infos:
Koordinationsstelle Klimaschutz 
im Landkreis Oberallgäu, klima-
schutz@lra-oa.bayern.de | Tel. 
(08321) 612-617 oder 612-743, 
www.allgaeu-klimaschutz.de/
solarkataster

Familienalltag gestalten – kinderleicht und lecker!

2024  ist im vollen Gange und 
auch das Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und 
Forsten (kurz AELF) Kemp-
ten startet mit einer neuen 
Programmreihe! Im Rahmen 
des Netzwerks „Junge El-
tern und Familie mit Kindern 
bis drei Jahren“ warten im 
ersten Halbjahr spannenden 
Veranstaltungen mit Theorie- 
vorträgen und Praxiskursen 
auf Mütter, Väter, Tageseltern, 

Omas und Opas sowie Be-
treuungskräfte.
Nähre Informationen und das 
gesamte Programm finden Sie 
unter www.aelf-ke.bayern.de/
ernaehrung/familie.

Anmeldung: www.weiterbil-
dung.bayern.de. Weitere Aus-
künfte gerne auch telefonisch 
unter (0831) 526131219  oder 
per Mail an tamara.briegel@ 
aelf-ke.bayern.de.

Claudia Lamprecht 
 IHRE BERATERIN FÜR ANZEIGENWERBUNG

Telefon: 08323  802-131  |   E-Mail:  clamprecht@allgaeuer-
anzeigeblatt.de 
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Dienst- und Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Burgberg

Zu der alljährlichen Generalver-
sammlung fanden sich 83 Mit-
glieder der Freiwilligen Feuer-
wehr am 30. Dezember 2023 
um 20 Uhr im Markthaus ein.

Dienstversammlung
Die Dienstversammlung wurde 
von Herrn Bürgermeister André 
Eckardt mit der Begrüßung 
und dem Totengedenken er-
öffnet. Herr Eckardt berichtete 
über den vergangenen Verwal-
tungshaushalt der Feuerwehr 
Burgberg und gab einen Aus-
blick für das kommende Jahr. 
Er hob das hohe Engagement 
und die gute Zusammenarbeit 
zwischen Feuerwehr und Ge-
meinde hervor. Nach seinen 
Ausführungen übergab er das 
Wort an den 1. Kommandanten 
Johannes Schugg.
Johannes Schugg gab ei-
nen Rückblick über das Ein-
satz- und Probenjahr der mit 
80 Mann starken aktiven Grup-
pe. Die Burgberger Wehr wur-
de zu vier Brandeinsätzen, zehn 
technischen Hilfeleistungen und 
einem ABC-Einsatz gerufen. Im 
Jahr 2024  ist die Anschaffung 
einer zweiten Wärmebildkame-
ra, neuer Schutzhandschuhe 
für die gesamte Mannschaft, 
einer neuen Tragkraftspritze 
für Häuser und neuer Schutz- 
anzüge für Häuser geplant. Jo-
hannes Schugg lobte die aktive 
Teilnahme der Mannschaft an 
den durchgeführten Proben 
und Lehrgängen.

Im Anschluss an den Bericht 
von Johannes Schugg wandte 
sich Sebastian Herz mit per-
sönlichen Worten an die Ver-
sammlung und erklärte seinen 
Rücktritt vom Amt des 2. Kom-
mandanten. Er gab ebenfalls 
bekannt, dass er mit der Feu-
erwehr Burgberg weiterhin ver-
bunden bleiben würde und sich 
zur späteren Wahl für das Amt 
des Kassiers zur Verfügung 
stelle. Bürgermeister Eckhardt 
überreichte Sebastian Herz als 
Dank für seine bisherige Tätig-
keit ein Bild der diesjährigen 
Einsatzübung am Spitalhof.
Durch den Rücktritt von Herz 
wurden durch die anwesenden 
aktiven Mitglieder außertur-

nusmäßige Neuwahlen des 2. 
Kommandanten durchgeführt. 
Unser Kamerad Florian Fink, 
der bisher den Posten des Kas-
siers in der Vereinsvorstand-
schaft besetzte, stand ohne 
Gegenkandidaten zur Wahl 
und wurde durch hohe Stim-
menanzahl als 2. Kommandant 
gewählt.
Der anwesende Kreisbran-
dinspektor (KBI) Sebastian 
Wachter hob das umfangreiche 
Anforderungsprofil der Feu-
erwehren heutzutage und die 
gute Zusammenarbeit mit der 
Burgberger Wehr hervor. Im 
Anschluss wurde Heiko Straka 
nachträglich von Herrn Wachter 
für 25 Jahre aktiven Dienst mit 
dem Ehrenkreuz der Freiwilli-
gen Feuerwehr in Silber geehrt.

Mitgliederversammlung
Der erste Vorstand des Feuer-
wehrvereins Stefan Fink eröff-
nete die Mitgliederversamm-
lung, begrüßte die Anwesenden 
und stellte die Tagesordnung 
vor. Stefan Fink und Schriftfüh-
rer Ulrich Waldo gedachten den 
verstorbenen Mitgliedern und 
ließen das Vereinsjahr Revue 
passieren. Höhepunkte waren 
sicher neben Kinderfasching 
und Dorffest, die Fire & Ice 
Party und der zwei-tägige Ver-
einsausflug nach Merzingen. 
Ebenfalls wurden die respekta-
blen Leistungen beim Vereine-
schießen und der Grüntensta-
fette erwähnt. Das Vereinsjahr 
neigte sich wieder, mit der mitt-
lerweile zum zweiten Mal aus-
gerichteten Klausenfeier (mit 
Bewirtung der Klausen durch 
die Feuerwehr) und dem tradi-
tionellen Heiße-Seelen-Stand 
bei der Vorweihnacht im Dorf, 
dem Ende zu. Der langjährige 
Schriftführer Ulrich Waldo teilte 
am Ende seines Berichtes den 
anwesenden Mitgliedern seinen 
Rücktritt mit.

Kassier Florian Fink stellte in sei-
nem vorgestellten Kassenbe-
richt die Finanzen des Vereins 
im Vereinsjahr vor. Dem Kassier 
und der Vorstandschaft wurde 
durch die Mitgliederversamm-
lung die Entlastung erteilt.
Markus Roth, Michael Miller 

(und Margrit Savanasoojarit 
konnten als neue Mitglieder ge-
wonnen werden und wurden 
einstimmig per Akklamation 
aufgenommen.
Durch die Wahl von Florian 
Fink als 2. Kommandant und 
Rücktritt von Ulrich Waldo wur-
den die Ämter von Kassier und 
Schriftführer neu gewählt. Als 
Kassier stellte sich der bishe-
rige 2. Kommandant Sebasti-
an Herz und als Schriftführer 
Andreas Rusch zur Wahl. Die 
anwesenden 83  Wahlberech-
tigten bestätigten beide Ämter, 
Herz und Rusch nahmen die 
Wahl an
Im Namen des Vereines wurden 
durch die Vorstände Stefan Fink 
und Roman Kneppler folgende 
Ehrungen ausgesprochen: Rai-
ner Heeb (25  Jahre), Christian 
Martin (25 Jahre), Daniel Strobel 
(25 Jahre), Klaus Bader (40 Jah-
re), Manfred Bastian (40 Jahre), 
Hubert Hehl (40  Jahre), Mar-
tin Köberle (40  Jahre), Ludwig 
Lämmerhofer (40  Jahre), Bru-
no Wolf (50 Jahre), Hans-Peter 
Wolf (50 Jahre), Manfred Wudy 
(50 Jahre), Franz Haug (60 Jah-
re) und Roman Zeller (65 Jahre). 

Unsere langjährigen Kamera-
den und Mitglieder Otto Fink 
und Albert Gilb sen. wurden 
zum Ehrenmitglied ernannt.
Die Vorstände überreichten Ul-
rich Waldo für seine 11-jährige 
Tätigkeit in der Vorstandschaft 
als Kassier einen Ehrenteller. 
Florian Fink wurden für seine 
12-jährige Tätigkeit als Beisitzer 
und 2-jährige Tätigkeit als Kas-
sier in der Vorstandschaft ge-
dankt und für die neue Position 
als 2. Kommandant gratuliert.
Unserem Kameraden Ludwig 
Müller wurde ein Geschenk-
korb als Dank für seine Bemüh-
rungen um die Schrottsamm-
lung überreicht.

Darius Kramer berichtete vom 
Förderverein der FFW, wel-
cher ab sofort den Unterhalt 
des neu aus- und umgebauten 
DLF8  (Durstlöschfahrzeug 8) 
betreiben wird. Er dankte den 
zahlreichen Unterstützern und 
dem fleißigen Helferteam.
Die allseitigen Glückwünsche 
der anwesenden Vorstände 
anderer Burgberger Vereine 
beschlossen den Versamm-
lungsabend.

(V.l.n.r.:) Stefan Fink (1.Vorstand), Albert Gilb sen, Otto Fink, 
Hans-Peter Wolf, Daniel Strobel,  Manfred Wudy, Bruno Wolf, 
Martin Köberle, Roman Kneppler (2.Vorstand)

Die aktuellen Kommandanten und Vorstandschaft (v.l.n.r.:) 
Andreas Rusch (Schriftführer), Helmut Berktold (1. Beisitzer), 
Stefan Fink (1. Vorstand), Florian Fink (2. Kommandant), Johan-
nes Schugg (1. Kommandant), Sebasian Herz (Kassier), Darius 
Kramer (2. Beisitzer), Roman Kneppler (2. Vorstand).
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Auf gute Nachbarschaft!
Freiwillige ehrenamtliche Helfer/innen  
unterstützen Sie, auch in Notfällen.  
Fahrt zum Arzt, beim Einkauf, beim Spaziergang …

Freiwillige ehrenamtliche handwerklich begabte Helfer 
geben Hilfestellung. Ab- und Aufhängen  
von Gardinen, Aufhängen eines Bildes …

Ansprechpartnerinnen:  
Frau Röck Rathaus/Bürgerbüro, Telefon (0 83 21) 67 22 12 
und Karin Steinhoff – Einsatzleitung, Telefon (0 83 21) 6 80 87

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden

KostenloseKostenlose
Vorort-BeratungVorort-Beratung
08374 588145

BIS ZU 100% FÖRDERUNG ab Pflegegrad 1
... ?

WWW.BADELIX.DE

Älter werden – Jung bleiben

Vorlesen am Montag
Die Vorleserunde startet ins 
neue Jahr! Am Montag, 29. 
Januar, Treffpunkt: 10  Uhr 
in der Auszeit, Weinberg- 
straße 1.
Geschichten, Gedichte, Erzäh-
lungen, Heiteres, Nachdenk-
liches, ein Blick in die Zeitung 
und vieles mehr. Lassen sie 
sich überraschen, was Jürgen 
Gerst für diesen Montag vor-
bereitet hat. Haben Sie Lust 
bekommen, sind sie neugierig 
geworden, dann kommen sie 
doch einfach vorbei. Und für 
das leibliche Wohl ist auch ge-
sorgt.

Schafkopf-Treff in der Auszeit
Am Dienstag, 30. Januar, von 
14.30 – 17.30 Uhr laden Andrea 
und Josef Herz wieder zu ihrer 
geselligen Schafkopfrunde alle 
Interessierten in die Auszeit, 
Weinbergstraße 1, herzlich ein. 
Karten und Getränke sind vor-
handen. Andrea und Josef freu-
en sich auf Euch!

Informationsveranstaltung 
„Auch in kleinen Schritten 
zur barrierefreien (Ferien-) 
Wohnung“
Am Donnerstag, 1. Febru-
ar, von 15  – 17  Uhr findet im 
Markthaus im Obergeschoss 

ein Vortrag mit dem Inhalt: 
„Auch in kleinen Schritten zur 
barrierefreien (Ferien-)Woh-
nung“ statt. Wir haben hier-
zu die Architektin, Stefanie 
Schleich von der Beratungs-
stelle Barrierefreiheit Bodholz/
Lindau eingeladen.
Bitte beachten sie hierzu die 
ausführliche Einladung auf  
Seite 3 dieses Mitteilungsblattes.

Stammtisch –  
Spielenachmittag
Treffpunkt: 7. Februar 2024, 
14 Uhr im Auszeit Burgberg zu 
einem geselligen Faschings- 
Nachmittag, mit Kartenspie-

len, Billard, Kicker, Kaffee und 
Kuchen. Wer Lust hat, kann 
auch maskiert kommen.
Neue Mitglieder sind herzlich 
willkommen. Info: Marianne 
Doetterl, Telefon 65808.

Mittagstisch im 
Gasthaus Pfeffermühle
Regelmäßig immer freitags um 
12  Uhr stattfindender Mittags-
tisch für Seniorinnen und Seni-
oren im Gasthaus Pfeffermühle. 
Es gibt zwei Gerichte zur Aus-
wahl. Aus Planungsgründen 
bitten wir sie, sich bis Donners-
tagnachmittag anzumelden. 
Telefon (08321) 85516.

Neues aus der „Auszeit“

Offener Spiele-Treff 
mit Ramona

Ab Februar immer die ers-
ten drei Dienstage im Monat 
16.30 – 18.30 Uhr. Erster Treff 
6. Februar. Es werden wieder 
die Gesellschaftsspiele raus-
geholt, zusammen gespielt, 
neue Leute kennengelernt, 
gemeinsam den Spaß am 
Spielen (wieder) entdecken 
und neue Verbindungen 
schaffen. Wer will, kann auch 
gern eigene Spiele zum ken-
nenlernen mitbringen. Kinder 
& Familien sind alle herzlich 
Willkommen. 

Im Lauf der Zeit gestalten sich 
daraus dann sicher auch al-
tersgemäße Gruppen und an-
dere Uhrzeiten. Für Ideen und 
Umsetzung sind wir offen. Bil-
liard, Kicker und Dart stehen 
auch zur Verfügung. Getränke 
bieten wir euch gern kosten-
günstig an. Wir freuen uns auf 
Euch!

Mario-Kart- 
Rennen 
mit Max & Ece

Freitag, 2. Februar, 18 – 20 Uhr
Wo sind die Mario Kart Fans? 
Ob Groß oder Klein, alle sind 
herzlich eingeladen. Denn hier 
zählt die Gemeinschaft, sich 
zusammen treffen und mitein-
ander Spaß haben. Getränke 
bieten wir kostengünstig an. 
Billiard, Kicker und Dart ste-
hen auch zur Verfügung. Wir 
freuen uns schon voll auf den 
Abend!

Und wer weitere Ideen ins 
Auszeit bringen will und evtl. 
auch selber umsetzen will, 
gerne bei uns melden. Es darf 
immer mehr aufleben ;-).

Euer Auszeit-Team

Verein zur Förderung der 
Jugendarbeit e. V.
Kontakt: jugendtreff@ 
auszeit-burgberg.de

Das Allgäuer Anzeigeblatt sucht für die Zustellung der Zeitung
und der Wochenblätter:

STAMM-ZUSTELLER
(m/w/d)

in

AUSHILFS-ZUSTELLER
(m/w/d)

in

Burgberg

Burgberg

Wir bieten:

• Stundenlohn + steuerfreier
Nachtzuschlag

• Verlässliche Einkommensquelle
• Kostenfreies Zeitungsabo
• Zustellbezirk in Ihrer Nähe

*Bitte beachten Sie den Drittlandtransfer

Jetzt auch über WhatsApp*?

Ja! Tel. 0175/4010800

Jetzt ganz einfach bewerben:
E-Mail: zusteller@azv.de
Telefon: 08323/802-160
www.zusteller-az.de
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Gottesdienstübersicht St. Ulrich 
vom 26. Januar bis 5. Februar 2024 

Freitag, 26. Januar 18.25 Uhr Rosenkranz 
  19.00 Uhr   Hl. Messe

Samstag, 27. Januar 18.25 Uhr  Rosenkranz
  19.00 Uhr  Hl. Messe

Montag, 29. Januar 18.25 Uhr Rosenkranz 
  19.00 Uhr   Hl. Messe

Freitag,  2. Februar 18.25 Uhr Rosenkranz für alle
   Priester und Ordensleute
  19.00 Uhr   Hl. Messe zum Fest der 
    Darstellung des Herrn, 

mit Kerzensegnung, 
anschl. Blasiussegen

Sonntag,  4. Februar  7.05 Uhr Rosenkranz 
   8.30 Uhr   Hl. Messe

Montag,   5. Februar  9.30 Uhr  Hl. Messe 
zum Patrozinium 
(Agathazell)

Alle weiteren Termine entnehmen Sie bitte dem Gottes-
dienstanzeiger im Allgäuer Anzeigeblatt und dem Pfarrblatt.Vorbereitung auf die Firmung 2024

Auch im neuen Jahr startet 
wieder ein Firmvorbereitungs-
weg in unserer Pfarreienge-
meinschaft. In der Regel be-
reiten sich Jugendliche der 
7. Jahrgangsstufe auf die Fir-

mung vor – es besteht aber 
auch die Möglichkeit früher 
oder später den Weg mitzu-
gehen.

Zu diesem neuen Vorberei-
tungsweg findet für die Eltern 
und alle Interessierten ein In-
foabend statt, der einen Ein-
blick in den Weg der Firmvor-
bereitung und einen Überblick 
über die geplanten Termine 
gibt.

Der Infoabend findet am 20. 
Februar 2024, um 20.00 Uhr 
im Pfarrheim in Blaichach 
statt.

Patrozinium St. Agatha

Am Montag, 5. Februar, um 
9.30 Uhr ist in diesem Jahr die 
„Dattar Kirbe“ in der „ehemali-

gen Pfarrkirche“ in Agathazell. 
Die Jungfrau Agatha, geboren 
im Jahre 225 n. Chr. in Catania 
auf Sizilien erlitt im Alter von 
nur 25 Jahren ein grausames 
Martyrium. Ihr zu Ehren wird in 
Süddeutschland und in Öster-
reich z. T. Agathenbrot geba-
cken und dieses auch zusam-
men mit Brot und Semmeln 
vom Bäcker am Patrozinium 
geweiht, so auch z` Datte. Es 
schützt vor Fieber und Krank-
heiten der Brust und helfe ge-
gen Heimweh, das ja oft wie 
Feuer brennt. Der Schleier der 
Hl. Agatha rettete Catania am 
1. Jahrestag sogar vor der be-
drohlichen Lava des Ätna.

Die MEDIENGRUPPE ALLGÄUER ZEITUNG ist das führende
Medienunternehmen im Allgäu. Mit unseren Aktivitäten in den
Bereichen Tageszeitung, Wochenzeitung, Magazine, Internet,
Radio und Fernsehen, Werk- und Akzidenzdruck, Briefzustellung
sowie Prospektverteilung sind wir als Multi-Media Dienstleister
der kompetente Ansprechpartner für unsere Kunden.

WIR SUCHEN SIE

IHRE AUFGABEN
 regelmäßige Zustellung unserer Tageszeitung

(Montag bis Samstag)
in verschiedenen Bezirken im Oberallgäu, vor 6.00 Uhr

 Zustellung von Briefen (Dienstag bis Samstag)
in verschiedenen Bezirken im Oberallgäu

 Zustellung unserer Wochenblätter extra und Hallo Allgäu
in verschiedenen Bezirken im Oberallgäu
IHR PROFIL

 gute Ortskenntnis von Vorteil
 Führerschein Klasse B
 hohes Engagement

WIR BIETEN IHNEN
 Mindestverdienst von 2.800 Euro brutto

(bei 40 Std./Woche) + Nachtzuschlag
 Pkw zur beruflichen Nutzung
 Einen sicheren Arbeitsplatz

in einer der schönsten Regionen Deutschlands
 Benefits: u. a. JobRad Fahrradleasing,

bezuschusstes Firmenfitnessprogramm

INTERESS
IERT?

Jetzt melden unter:

0831/206-
5460

www.zustell
er-az.de

zusteller@
azv.de

Zur Verstärkung
unseres Teams suchen wir

FLEXIBLE ZUSTELLER (w/m/d)

bis zu 40 Std./W
oche

ALLGÄUER ZEITUNGSVERLAG GMBH
KIRCHPLATZ 6 ~ 87509 IMMENSTADT

Herzliche Einladung zum maskierten 
Weiberkränzle des Frauenbundes

am Freitag, 2. Februar 2024, 
ab 14.30  Uhr im Marktca-
fé. Bitte mit Anmeldung im 
Marktcafé oder unter Telefon 
(08321) 6740110 bis 29. Janu-
ar 2024.

Wir freuen uns 
auf einen 
geselligen Nachmittag 
mit Euch
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Johann Turra GmbH

Kapellenweg 1 · 87545 Burgberg
Telefon : 08321 3688
Telefax : 08321 82581
www.turra.de · info@turra.de

Heizung · Sanitär · Solar · Bad

©Stock-Fotografie-ID: 869658498/ronstik

Speziell Altbauten können mit der Pellet-Wärmepumpe
energetisch saniert und auf eine deutlich bessere Energie-
effizienzklasse gehoben werden.

eGBiomassehof Allgäu · Riederau 1 · 87437 Kempten

detlef.garthen@biomassehof.de · www.biomassehof.de
Ihr Ansprechpartner: Detlef Garthen · Telefon 08 31 540 273-112

Wir bieten eine Heizungsanlage an, welche für die Zukunft
gerüstet ist und das Beste aus zwei Welten vereint:

Wir machen Wärme bezahlbar
mit unserer ECO-Hybrid Heizung!

Wir sind Lizenzpartner

Weitere Informationen finden Sie hier

DIE ECO-HYBRID HEIZUNG, EINE WÄRMEPUMPE
IN KOMBINATION MIT EINER PELLETSANLAGE

SPENGLEREI • DACH- UND FASSADENBAU

Burgberg
Telefon 08321 2100

soeldner@soeldner.info
www.soeldner.info

Wir haben das neue Hotel „Goldener Hirsch“ in Sonthofen vergoldet

Insgesamt haben wir
ca. 1000 m² Alucobond
Platten in Gold, Silber und
dunkelbraun für Fassade-
und Balkonverkleidung
verarbeitet.
Die ausgefrästen „Löcher“
auf der Ost-Fassade
symbolisieren ein perlendes
Bierglas und dienen zur
Belichtung für das dahinter
liegende Treppenhaus.

Burgberg · Rettenberger Str. 7 · Telefon 08321/618710
www.kreuzfahrten-invia.de · www.in-via.de

Mindestteilnehmer für Bus 15 Personen.
Veranstalter: VIVA Cruises GmbH, Düsseldorf

VIVA Flusskreuzfahrt –
Märchenhafte Mosel
In Via-Gruppenreise ab/bis Burgberg

31.3.– 7.4.2024

Kabine mit frz. Balkon
all inclusive

pro Person ab1.799 €
Bus ab/bis Burgberg

pro Person ab 149 €
Einzelkabinen
ohne Zuschlag!

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten & Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICHAUF UNS.

Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Burgberg erscheint am Freitag, 9. Februar 2024.

Wir sind für Sie da:
Multimedia, TV, Audio, PC,
Telekommunikation, Empfangs-
Technik, Heimvernetzung
• BERATUNG
• VERKAUF
• SERVICE

0 83 23 - 9 88 88

NEU:
Thermomix-

Reparatur

DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail


